
Art2 Polierer. Einmaliger Glanz  
in nur zwei Schritten.



Sirona ist eine eingetragene Marke der Firma Dentsply 
Sirona. 
PIEZOlux™, MULTIflex™ und SONICflex™ sind Marken  
der Firma KaVo.
Proxeo, Synea und Alegra sind eingetragene Marken  
der Firma W&H. 

Brasseler, Komet, Art2, CeraBur, CeraCut,  
CeraDrill, CeraFusion, CeraPost, DC1, DCTherm, 
Derminator, FastFile, F360, F6 SkyTaper, H4MC, 
OccluShaper, OptiPost, PolyBur, PrepMarker, 
Procodile, R6 ReziFlow, TissueMaster, TMC, 
TissueMaster Concept und Visio-Soft sind eingetragene 
Marken der Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG.

Die im Text genannten Produkte und Bezeichnungen sind 
zum Teil marken-, patent- und urheberrechtlich geschützt. 
Aus dem Fehlen eines besonderen Hinweises bzw. des 
Zeichens ® darf nicht geschlossen werden, dass kein 
rechtlicher Schutz besteht.

Dieses Werk ist urheberrechtlich geschützt. Alle Re chte, 
auch die der Übersetzung, des Nach drucks und der 
Vervielfältigung auch von Teilen daraus, sind vorbehalten. 
Kein Teil des Werkes darf ohne schriftliche Genehmigung 
des Heraus gebers in irgendeiner Form (Foto kopie, Mikrofilm 
oder ein anderes Verfahren), reproduziert oder unter 
Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet werden.

Produkt- und Farbänderungen sowie Druck fehler 
vorbehalten.

Stand: Oktober 2020
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4 | Polierer

Einfach, weil zweifach: das durchdachte 
Polierer-Sortiment für alle Materialien. 

Ein perfektes Polier-Ergebnis zu erzielen, 
ist fester Bestandteil des Praxis-Alltages. 
Damit das so schnell, einfach und effektiv 
wie möglich erreicht wird, haben wir Art2 
für Sie erfunden. Ein Polierer-System, das 
in fast allen Anwendungen mit nur zwei 
aufeinander abgestimmten Arbeitsschritten 
funktioniert. 

Jeder einzelne der Art2 Polierer ist jeweils 
perfekt auf Struktur und Textur der ver-
schiedenen modernen Füllungsmaterialien 
abgestimmt. Dabei arbeiten Finierer und 
Polierer immer als eingespieltes 2er-Team, 
das seinen Job schnell und professionell 
erledigt. 

Damit Sie sich in jedem Polier-Fall sofort 
und schnell zurechtfinden, haben wir  
Ihnen einen Leitfaden zusammengestellt: 
Ein Blick genügt, und Sie wissen sofort, 
welches Art2-Team zum Einsatz kommen 
muss.  Damit Sie auch immer die richtige 
Reihenfolge in der Anwendung einhalten, 
haben wir die diamantkorndurchsetzten 
Polierer mit Figurnummer gekennzeichnet. 

C –  coarse (grob), zur Glättung und  
 Konturierung
M – medium (mittel) zur Glanzpolitur
F –  fine (fein) für die abschließende  
 Hochglanzpolitur

Tipp: Um das bestmögliche Polierergebnis 
zu erzielen, empfehlen wir, immer feucht 
zu arbeiten. Achten Sie auch immer auf die 
optimale Drehzahl des Polierers, denn sie 
verbessert das Ergebnis und sorgt dafür, 
dass das Instrument geschont wird.  
Alle Art2 Polierer sind wiederaufbereitbar 
und darum auch mehrfach verwendbar.
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Optimaler Einsatz:  
( 6.000 min–1  
bitte keinen 
Anpressdruck  
verwenden

6 | Composite

Hochglanz hoch 2:   
Art2 Polierer für Composite.
Die perfekte Kombination aus schnellem 
Hochglanz bei gleichzeitig hoher Standzeit: 
die zweistufigen Art2 Spezialisten für  
Composite schaffen das. Erst die Finitur  
mit einem Rotringdiamanten oder  
Hartmetallinstrument. Dann folgt die  
Politur mit dem Diamantkorn durchsetzten 
Polierer. Und: fertig. 
 
 

Vorteile
• perfekter, natürlich aussehender  

Hochglanz in nur zwei Schritten
• lange Standzeit, hohe Wirtschaft- 

lichkeit
• rosa Vorpolierer zur Formgebung  

und Glättung
• hellgelber anschmiegsamer Hoch- 

glanzpolierer zum Finish

Set 4669
2-stufiges Composite-

Poliersystem

Set 4652 
2-stufiges Composite-

Poliersystem



Set 4679 
Compositebearbeitung

Tipp:  
Erfordern die Nachbarzähne profilierte Strukturen, 
sollten Sie zu einem Diamantinstrument greifen 
und mit den leicht abrasiven Vorpolierern das 
Oberflächenbild gestalten und erhalten.  
Für beide Finiermethoden ist Art2 danach die  
richtige Poliermethode.

Erzeugte Oberflächenrauigkeit [Rz]
HM-Finierer

Erzeugte Oberflächenrauigkeit [Rz]
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Doppelt und einfach: 
Q-Finierer + Art2.
Das Nonplusultra für die Composite Finitur: 
Die Kombination aus Q-Finierern aus Hart-
metall und den 2 stufigen Art2 Polierern.
Diese Hartmetallinstrumente schaffen  
glattere Oberflächen als vergleichbare  
Diamantinstrumente. So sparen Sie Zeit 

und Mühe bei der anschließenden Politur:  
die Art2 Polierer sorgen für nahezu plane 
Oberflächen mit hohem, ästhetischem 
Glanz. Je nach Qualität der Arbeit kann oft 
sogar auf die Vorpolitur verzichtet werden.



Set 4622 
Set zur Politur von  

Vollkeramiken (z. B. ZrO2)

Optimaler Einsatz:  
( 6.000 min–1 mit Einsatz  
von Spraykühlung. Bitte keinen 
Anpressdruck verwenden.

8 | Keramik 

Aus Härte wird Schönheit.  
Art2 Polierer für Hochleistungskeramiken.
Keramikrestaurationen sind die moderne 
Krönung bei der Sanierung von Zahndefek-
ten. Darum ist die weiße Ästhetik im wahr-
sten Sinne des Wortes in aller Munde.  
Vollkeramiken erfordern jedoch leistungs-
starke Polierer. Hier bietet ihnen Komet mit 
den Art2 Polierern die Antwort. Mit der 
abrasiven Vorpolitur erreichen Sie schnell 
ihr gewünschtes Ergebnis, die anschlie-
ßende Hochglanzpolitur sorgt für ein per-
fektes und langanhaltendes Finish.

Vorteile
• lange Standzeit und hohe  

Wirtschaftlichkeit
• zeitsparende Vorpolitur nach  

Korrekturen 
• brillanter Hochglanz in nur  

2 Polierstufen



Set 4637A 
Mit dem Set aus ZR-Schleifern und  
Art2 Polierern bietet Komet Ihnen  

eine kompetente Lösung zur Anpassung 
und Korrektur ihrer Versorgung.
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ZR-Schleifer + Art2 Polierer  
für keramische Herausforderungen.
Vollkeramiken sind eine der größten Her-
ausforderungen für Zahnarzt und Zahn-
techniker. 
Sie trotzen der Bearbeitung durch ihre  
einmalig harten Materialeigenschaften. 
Doch die Langlebigkeit und das natürliche, 
ästhetische Aussehen machen sie fast 
alternativlos.  

Komet bietet Ihnen für dieses Material  
die speziell entwickelten ZR-Schleifer.  
Sie überzeugen durch hohe Standzeit bei 
gleichzeitig verbesserter Abtragsleistung 
gegenüber herkömmlichen Diamantinstru-
menten. Anschließend sorgen die Art2 
Polierer für überzeugenden Hochglanz.



Go for Gold! 
2-stufige Polierer für alle Legierungen.

Optimaler Einsatz:  
( 6.000 min–1

10 | Metall 

Traditionelle Metallrestaurationen haben 
immer noch ihre Daseinsberechtigung,
nach wie vor gilt der „Goldstandard".  
Hier bieten sich die in Braun und Grün 
gehaltenen Metallpolierer von Komet an: 
für die Politur von Amalgam, Edelmetall- 
und Nicht-Edelmetall-Legierungen.
Der braune Polierer wird innerhalb dieser 
Indikation für die Vorpolitur und für Fein-
korrekturen verwendet, der grüne Polierer 
wird im nächsten Schritt für die Glanzpoli-
tur eingesetzt. Die beliebtesten Formen 
sind hierbei die kleine Flamme (9608, 9618) 
und der Kelch (9606, 9616).

Vorteile
• universelle Nutzung auf allen Metallen
• formstabil
• für den intraoralen Einsatz geeignet



Doppelte Freude:   
Art2 Polierer sind aufbereitbar.
Richtig aufbereitet bereiten Ihnen die hoch-
wertigen Polierer von Komet aufgrund ihrer 
hohen Standzeit sehr lange Freude. Aggres-
sive Reinigungs- und Desinfektionsmittel 
können jedoch bei Überschreiten der Einle-
gezeiten dazu führen, dass Ihr Instrumenta-
rium angegriffen wird. Enthält das Reini-
gungsmittel Alkohole, können sich die 
Kunststoffstrukturen des Polierers während 
der Aufbereitung auflösen. Mit DC1 bietet 
Komet Ihnen eine materialverträgliche und 
wirtschaftliche alkoholfreie Komplettlösung, 
mit der die Produkte unkompliziert aufberei-
tet werden können.

So wird’s gemacht:
Mit dem Komet Anwendungsvideo zur  
korrekten Aufbereitung von Polierern  
zeigen wir Ihnen, wie Sie Ihre Polierer  
richtlinienkonform aufbereiten.

Immer auf der sicheren Seite und prak-
tisch für die nächste Begehung. Mit den 
Herstellerinformationen zur Aufbereitung 
bereiten Sie nach einem validierten,  
richtlinienkonformen Prozess auf. 

Saubere Arbeit.
Instrumenten-Management 

mit Komet.
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27.05.20   11:54

Reinigung und Desinfektion:
Gemäß Empfehlung der Kommission für 
Krankenhaushygiene und Infektionspräven-
tion (KRINKO) des Robert Koch-Instituts (RKI) 
erfolgt die weitere Aufbereitung bevorzugt 
maschinell.

Stand: 05/20
Revision: 7

Medizinprodukte 
Semikritisch A und B

Herstellerinformation
zur Wiederaufbereitung von resterilisierbaren 
Instrumenten | gemäß DIN EN ISO 17664

Hersteller:
Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG
Trophagener Weg 25 · 32657 Lemgo
Tel. +49 (0) 5261 701-0
Fax +49 (0) 5261 701-289
info@kometdental.de
www.kometdental.de

Produkte:
Diese Herstellerinformation gilt für alle von 
Gebr. Brasseler gelieferten 
Instrumente, die für folgende nichtinvasive 
Maßnahmen eingesetzt werden: 
• präventive 
• restaurative
• zahnprothetische
• kieferorthopädische Behandlungen

Sie ist sowohl für die Instrumente für die 
Wiederverwendung als auch für die Einmal-
anwendung anwendbar. Dies sind Polierer, 
keramische Schleifkörper, rotierende Kera-
mik-, Hartmetall- und Diamantinstrumente, 
die zur Kavitäten-, Kronenstumpfpräpara-
tion, zur Füllungs entfernung und -bearbei-
tung oder zum Kronentrennen eingesetzt 
werden sowie rotierende und oszillierende 
Diamantscheiben zur Schmelzreduktion, 
Finier- und Separierstreifen. Instrumente 
aus Werkzeugstahl (Rosenbohrer 1, Finierer 
41, 48, Zahnsteinentferner 9119 und 9120) 
sind weder für das Reinigungs-/Desinfekti-
onsgerät (RDG) noch für den Dampfsterili-
sator geeignet. Es sollte auf ein entspre-
chendes Hartmetallinstrument umgestellt 
werden. Bitte beachten Sie außerdem die 
Herstellerinformation für Schall- und Ultra-

schallspitzen. Unsteril gelieferte Instru-
mente sind vor dem erstmaligen Gebrauch 
aufzubereiten. Einmalartikel (auf der Verpa-
ckung mit = gekennzeichnet) sind nicht für 
eine Wiederverwendung zugelassen (z. B. 
Lamellenpolierer und zahnärtztliche Bürs-
ten). Eine gefahrlose Anwendung kann bei 
erneuter Verwendung dieser Produkte nicht 
gewährleistet werden, da ein Infektionsri-
siko besteht und/oder die Sicherheit der 
Produkte nicht weiter gegeben ist.

Begrenzung der Aufbereitung:
Das Ende der Produktlebensdauer wird von 
Verschleiß und Beschädigung durch den 
Gebrauch bestimmt. 

Arbeitsplatz:
Hygienewirksame Maßnahmen gemäß 
länderspezifischer Vorgaben.

Aufbewahrung und Transport:
Instrumentarium unmittelbar nach der 
Anwendung am Patienten in den mit einem 
geeigneten Reinigungs-/Desinfektionsmittel 
(z. B. Komet DC1/alkalisch, aldehydfrei) 
befüllten Fräsator (Abb. 1) geben. Das Ein-
legen verhindert das Antrocknen von Rück-
ständen (Proteinfixierung) und erleichtert 
die Reinigung der Instrumente. Es wird 
empfohlen, die Wiederaufbereitung der 
Instrumente spätestens eine Stunde nach 
Anwendung vorzunehmen. Der Transport 
der Instrumente zum Aufbereitungsort 
sollte im Fräsator erfolgen. 

1
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Maschinelle Aufbereitung

1.  nicht fi xierende Vorreinigung• Instrumente unmittelbar nach Gebrauch in eine aldehydfreie Reinigungs-/Desinfektionslösung einlegen 
(z. B. in einen mit Komet DC1 befüllten Fräsator); Herstellerangaben zur Konzentration und Einwirkzeit beachten

2. Reinigung/Desinfektion
• Instrumente vor der maschinellen Aufbereitung unter fl ießendem Wasser abspülen und unterhalb der Oberfl äche 

anhaftende Verschmutzungen mit einer Nylonbürste (z. B. Komet 9873) reinigen, damit keine Rückstände des 

Reinigungs-/Desinfektionsmittels in die Maschine gelangen• Instrumente in einen geeigneten Instrumentenständer stellen (z. B. Komet Instrumentenständer 9949L3) 

• Instrumentenständer so in das Reinigungs- und Desinfektionsgerät (RDG) stellen, dass der Sprühstrahl direkt 

auf das Instrumentarium triff t (der o. g. Instrumentenständer wird mit geöff netem Deckel in das RDG gegeben)

• geeignetes Mittel (z. B. Neodisher Mediclean Forte; Fa. Weigert) gemäß Angaben auf Produktetikett und 
Herstellerangaben des RDG in das Gerät geben• gewünschtes Programm starten (Vario TD-Programm eignet sich sehr gut für Proteinverschmutzungen 
[z. B. Blut, Sekret]) 

• die Verwendung von voll entsalztem (VE-) Wasser in der Nachspülphase wirkt einer Fleckenbildung entgegen

• neue, unsteril gelieferte Instrumente müssen vor Erstgebrauch aufbereitet werden

3. Trocknung
• nach Programmablauf Instrumente aus dem RDG nehmen und – falls vorhanden – Restfeuchtigkeit (gem. KRINKO-Empfehlung 

vorzugsweise mit ölfreier und keimarmer Druckluft) beseitigen. Hierbei auch schwer zugängliche Bereiche beachten.

4. Sichtprüfung
• Prüfung auf Sauberkeit und Unversehrtheit  – sind Restkontaminationen erkennbar, Reinigung und Desinfektion wiederholen
 – mangelhafte Instrumente aussortieren (fehlende Diamantierung, stumpfe/ausgebrochene Schneiden, 

  verzwirbelte/frakturierte Arbeitsteile, korrodierte Oberfl ächen)

  semikritisch A und B
5. thermische Desinfektion

 im Dampfsterilisator
• unverpackt in geeigneten Ständern, Siebschalen etc. (z. B. Komet-Instrumentenständer 9949L3) – bei nachweislicher Desinfektion im RDG kann auf die     thermische Desinfektion im Dampfsterilisator verzichtet     werden! 

6. Freigabe
• dokumentierte Freigabe des ordnungsgemäßen Aufbereitungsablaufes zur erneuten Anwendung 

bzw. zur Lagerung

7. Lagerung
• staub-, feuchtigkeits- und rekontaminationsgeschützte Lagerung unter Einhaltung der Aufbewahrungsfristen 

Neue, unsterile Instrumente 

  kritisch A und B
5. Sterilisation

• in geeigneter Sterilisiergutverpackung • Kennzeichnung bei begrenzter Anzahl von Aufbereitungen*• Sterilisation in geeignetem Dampfsterilisator (s. KRINKO-Empfehlung)

Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene und Infektionsprävention (KRINKO) 
des Robert Koch-Instituts (RKI)

 geeignet für:

• Ultraschallbad
• Thermo-Desinfektor
• Autoklav

 9949L3
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Komet Dental · Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG · Postfach 160 · 32631 Lemgo · Verkauf Deutschland: Telefon +49 (0) 5261 701-700 · Telefax +49 (0) 5261 701-289 · info@kometdental.de · www.kometdental.de

Komet Austria Handelsagentur GmbH · Hellbrunner Straße 15 · 5020 Salzburg · Telefon +43 (0) 662 829-434  · Telefax +43 (0) 662 829-435 · info@kometdental.at · www.kometdental.at

* Das Ende der Produktlebensdauer von Komet-Instrumenten wird  grundsätzlich von Verschleiß und Beschädigung durch Gebrauch,  nicht durch die Aufbereitung, bestimmt. Spezielle Hinweise  (z. B. zur Anwendungshäufi gkeit der EasyShape-Feilen) entnehmen 
 Sie bitte der dem Produkt beiliegenden Gebrauchsanweisung. 

Instrumente aus Werkzeugstahl (1, 41, 48, 9119 und 9120) sind weder für 
das Reinigungs-/Desinfektionsgerät (RDG) noch für den Dampfsterilisator geeignet.
Es sollte auf ein entsprechendes Hartmetallinstrument umgestellt werden.Bitte beachten Sie auch unsere risikogruppenspezifi schen Herstellerinformationen 

zur Instrumentenaufbereitung (www.kometdental.de).
Einmalartikel (auf der Verpackung mit = gekennzeichnet) sind nicht für eine 
Wieder verwendung zugelassen. Eine gefahrlose Anwendung kann bei erneuter Verwendung dieser Produkte nicht 
gewährleistet werden, da ein Infektionsrisiko besteht und/oder die Sicherheit der 
Produkte nicht weiter gegeben ist.
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Tipp:  
Entdecken Sie hier unser  
Video zum Thema Aufbereitung  
von Polierern.



Komet Dental
Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG
Trophagener Weg 25 · 32657 Lemgo
Postfach 160 · 32631 Lemgo · Germany

Verkauf Deutschland:
Telefon +49 (0) 5261 701-700
Telefax +49 (0) 5261 701-289
info@kometdental.de
www.kometdental.de

Export:
Telefon +49 (0) 5261 701-0
Telefax +49 (0) 5261 701-329
export@kometdental.de
www.kometdental.de

Komet Austria Handelsagentur GmbH
Hellbrunner Straße 15  
5020 Salzburg · Austria

Telefon +43 (0) 662 829-434
Telefax +43 (0) 662 829-435
info@kometdental.at
www.kometdental.at
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